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B E K A N N T M A C H U N G

Vollzug des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG); 
Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet Bayerischer Wald in der 
Fassung vom 17. Januar 2006 (RABl. Nr. 3/2006), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
27. März 2024 (RABl. Nr. 7/2024)

Der Bezirk Niederbayern, für den die Regierung von Niederbayern in Amtshilfe tätig ist, 
beabsichtigt, gemäß § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 22 Abs. 2 und § 26 BNatSchG i.V.m. Art.12 Abs. 1 
Satz 1 und Art. 52 BayNatSchG, die oben genannte Landschaftsschutzgebietsverordnung zu 
ändern.  

Aufgrund der Bedeutung des Ausbaus der Erneuerbaren Energien sowie der 
voraussichtlich steigenden Anzahl an Vorhaben, soll die Realisierung von Freiflächen-
Photovoltaik-Anlagen innerhalb des Landschaftsschutzgebietes auf 
naturschutzfachlich unproblematischen Teilflächen erleichtert werden. 

Der Entwurf der Verordnung und erläuternden Unterlagen liegt in der Zeit 

vom 19.06.2024 bis einschließlich 19.07.2024 

während der allgemeinen Dienststunden/jeweils Montag, Dienstag und Donnerstag 

(vormittag) von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

(nachmittags) von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 

am Mittwoch, Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

bei der Stadt Viechtach, Zimmer Nr. 7 öffentlich zur Einsicht aus. 

Sämtliche Auslegungsunterlagen können ab 19.06.2024 auch unter 
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/ auf der Startseite unter „IM FOKUS“ digital 
eingesehen werden. 

Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen bei der Stadt Viechtach 
oder der Regierung von Niederbayern (Tel. 0871-808-1805, Zi.Nr. 120 U, 
christian.santl@reg-nb.bayern.de) schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 

Hinweis Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e DSGVO i. V. mit § 26 BNatSchG, Art. 52 BayNatSchG und dem BayDSG. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den datenschutzrechtlichen Informationspflichten 
die ebenfalls öffentlich ausliegen. 

Die Regierung von Niederbayern verarbeitet auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) 
DSGVO i.V.m. in Verbindung mit § 26 BNatSchG, Art. 52 und 55 BayNatSchG und dem 
BayDSG die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit im Änderungsverfahren zur 
Landschaftsschutzgebietsverordnung „Bayerischer Wald“ erhobenen personenbezogenen 
Daten zur Durchführung des Verordnungsverfahrens. Die Erhebung personenbezogener 
Daten dient dazu vorgebrachte Bedenken / Anregungen / Äußerungen zu überprüfen und zu 

https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/


bewerten. Die personenbezogenen Daten werden hierzu ggf. an beteiligte Behörden oder 
Sachverständige herausgegeben. Die personenbezogenen Daten werden so lange 
gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die 
Durchführung des Verordnungsverfahrens erforderlich ist. Weitere Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter: 
Datenschutzerklärung - Regierung von Niederbayern 

Viechtach, 03.06.2024 gez. 
Ort, Datum Franz Wittmann 

erster Bürgermeister 

https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/meta/datenschutz/index.html


Stadt Viechtach

Wahlbekanntmachung

1. Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die

Wahl zum EuroPäischen Parlament

statt. Die Wahl dauert von 08:00 - 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in vier allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
ln den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
08.05.2024 bis 19.05.2014 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00
Uhr in der Mittelschule Viechtach, Flurstraße 24,Viechtach, zusammen.

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen,
in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen
Personalausweis -Unionsbürger einen gültigen ldentitätsausweis - oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Stimme'

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der
partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerber der
zugelassen-en Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des
Wähtuorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem
Wahlvorschlag sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in

einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
ln der wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende
Ermittlung und Feltstellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich'
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Landkreis oder in
der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,



a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der
kreisfreien Stadt

oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen Wahlschein,
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht' Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die
wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins
vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne
Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann.
Gehen die beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich
die betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis
spätestens Samstag, 8. Juni 2024,12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen
neuen Wahlschein bLim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird,
dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament
*ailberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle
der wahlberechtigten Person ist unzulässig (S 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an
der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher
Ei nflussnahme erfolgt, d ie sel bstbestimmte Wi I lensbi ld u n g oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein
lnteressenskonflikt der Hilfsperson besteht ($ 6 Abs. 4a des
Europawahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz

oder ohne
abgibt. Der

entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme
strafbar ($ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

etne ußerte
istuch

03.05.2024

Angeschlagen am

Veröffentlicht am:

Wittm ann, 1. Bürgermeister

/ Abgenommen am:

im Amtsblatt der Stadt Viechtach
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